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Formen,, wie dem GotteSgnadenthume,Neues per Telegraph. sicheVe Vwlgssin

Mzzeigeez
in dieser Spalte kosten 6 Cent Per geile.

Anzeigen in welchen Stellen gesucht, oder

offerirt werden, finden unentgeltliche
Ausnahme.

Dieselben bleiben 8 Tage stehen, können aber

znbeschräntt erneuert werden.

Anzeigen, welche bis Mittags 1 Uhr abge.

geben werde, findn noch a selbigen Tage
Ausnahme.

Geschäfts- - u. Grundcigcnthum, Wohngauseru. Baustellen.
Wir offeriren auf ein paar Tage folgendes Grundeigenthum.

Geschäfts . Häuser.
wffifSIJlflA? 6t"be. 63, 65 und 67 Nord Pennsylvania Straße.

. 62 Ost ra Boston Block an N. Delamre &u . ai 5." " w www M" mwwj w W WA W V V- ' "

Wovnnngen.
727 und 729503 Nord Meridian Strafe. Nord Delaware Gfrake.
783 Nord Delaware Straße.
372 College Avenue.
373 College Avenue.

629 Nord Meridian Straße.
120 Nord Meridian Straße.
343 und 345 Nord Pennsylvania Straße.
636 und 633 Nord Alabama Straße. ivz College Avenue.

40 Lots angrenzend an d,r
MM C l ? rrn . Brightwood. Leichte Anzahlungen.

hochgelegenes Land, angrenzend
dem größten GaSfelde deS

Dieses Land kann in Parzellen
werden.

44 uois ,m ,uoo!lilazen tavttveil.
64 Lots im Bruce Place. nordöstlich. .
Grundeiqenthum in allen Stadttheilen.
Grundstücke für Geschäftshäuser.
2)6 Acker in Brightwood, angrenzend an der Bahn.

Baugellen.Gürtelbahn.. . . . . 300 Lot in
L00 Acker gutes

an Greenfield,
Staates.
getheilt

Market Otr. 8

EastEnd Lumber Company
8$fttt$0f'l

Holzhos und Office: Washington und Noble Str.
C. RICHART, Geschäftsführer.

es--
Telephon 635. I ndianapolis, Ind.

Gute Waaren. Prompte Ablieferung und niedrige Preise.

..

I:

K

T J"m
v '

i

-

A v;

-

S
i

.7
H

.

I

IV ri

MMMgS'-MeV- .

ZX TEff IT W Z

Yilsener- - und Lager-Bie- r
in Gebinden und Flaschen, zu beziehen von

.'QH'QII HKZ?'rKIz?lIISllQ.s
vko. 220 SS 222 Süd Delaware Str.

Telephon 1,03S.

ldfrfl H. Gs'S

Wenn er glaubt, daß in Amerika die

größere Intelligenz nicht in den großen
Städten zu pnden sei, und seine Zuver-sic- ht

auf die Landbevölkerung ist eine un-berechti-

Es ist allerding? wahr daß das Vor-urthe- il

geg?r. 'die Sozialisten auf dem

Lande größer ist, als in den Städten,
aber mit den Theorieen Henry George's
ist es genc.u ebenso. Die Landbevölke-run- g

wird ihn im Stiche lassen, und mit
der radiko'ten städtischen Bevölkerung hat
er sich überworfen. Seine Berechnung
wird sich als ebenso trügerisch erweisen,
wie seine Theorie.

Draytnagrilyten.

Henry George'S United Labor
Party.

Syracuse, N. Y , 19. Aug. Nach
Ausschluß der Sozialisten in den bestrit
enen Distrikten entfernten sich außerdem

die DelegatiN big 12. New Yorker Di
striktZ, sechs Delegaten von Omondaga
County und noch eine Anzahl Delegaten
auS anderen Distrikten.

ES heißt, daß die Sozialisten mit Hilfe
dcr TradeS Union? alle Gegner Henry
George'S zu einer neuen Partei organi
Iren wollen.

Die Convention nahm eine Platform
an. Dieselbe besteht auS der alten Cla
rendon Hall Platform mit einigen Zu
ätzen auS der Platform der Green

backer.

Nach einer lebhasten Deba'.tt kam man
zu dem Schlüsse, die Organisation der

Sozialisten nicht offen zu bekämpfen.
Dagegen fügte man der Platform eine

Planke ein, in welcher der staatlichtn Ein
Mischung in alle Angelegenheitin oppo
nirt wndd, welche nicht öffentlichen Cha- -

rakterS sind.
An der Spitze de? aufgestellten Ticket?

steht Henry George als Kandidat für da?
Amt eine? StaatSZekeetSrZ.

Ein neues Monopol.
B o st o n . 19. Aug. . Bei einer Bn

ammlung der Gummimaarenfabr knten
des Lande? wurde eine Bereinigung unter
dem Namen Goffamer ManufacturerS'
Association erzielt Natürlich wird sofort
eine Preissteigerung vorgenommen wei
den.

Chicagoer Boodler cu f

Reisen.
C hicag o, 19. Aug. Nachdem man

mit den .BoodlerS" im Countyralh so

ziemlich fertig geworden, hat man da
mit begonnen, ggen die .Boodler"' im

Stadtrat) vorzugehen. ES war bis jetzt
ein öffentliches Gcheimniß, daß die der
Electrical Underground Co. ertheilten

Privilegien nicht ganz umssnst ertheilt
wurden. Der Präsident der Compagnie
heißt D. K. Tripp und sein Clerk und
Helfershelfer heißt Henry Sheridan.

Tripp, der bei der .Underground Co.
etwa $50.000 gemacht und jedenfalls
schon sehr srühzeitig von dem im Gange
befindlichen Untersuchungen gegen den

Stadtrath hörte, packte seinen Koffer und
reiste im Juni dieses Jz(reZ nach Lon

don, England, wo er sich heute noch be

findet. Sheridan verlor bei der Abreise

Tripp'Z sein Amt und, da er ziemlich

stark tranf, g.rketh er bald in Noth. Er
verlegte sich auf den .Blackmail", d. h
er pumpte die Aldtrmen. von denen er

wußte, daß sie hin gutes Gewissen hat
ten. in ganz unvttschSmt?r Weise an, in
dem er stttZ mit Eithüllungen drohte.

Tripp hörle ton d.r schlechten finan
zlellen Lage Shridak.'S und sandte ihm
$100, machte ihm aber Schweigen zur
Bedingung. Sheridan. süe den seine
Mitwifferschaft zur Goldquelle geworden.
entwickelte einen immer größeren Appetit
sür Schweigegelder, und als man ihn
schließlich abwieS, v.rkauste er sich den

Agentrn der .C.tizenS Affoc.", welchen er

für Geld die ganzen Transaktionen des

Stadtraths, betreff; der .Underground
Co." mittheilte.

Seit Mittwoch nun ist Sheridan von
seinem Hause, No. 3 Pcarson Straße.
verschwunden, und glaubt man, daß ihn
der St.'atZrktter aus Kosten deö County'S
ebenfalls eine Vergnügungsreise a la
Nie Schneider machen läßt, um zu ver- -

meiden, daß sich Sheridan von den Alder
men. welche ihn zu fürchten haben, wieder
zurückkaufen läßt. Sheridan ist ein Jrr
länder und erst 3 Jahre im Lande, schein

aber ein ganz geriebener Kerl zu sein.

Tripp hatte viel m't den Papieren großer
Co,porationen zu thun, und Sheridan
bekam, da er die Schreibereien am .Typ
Writir' zu besorgen hatte, Einsicht in die

Papier.

Ver Üabt.
Der bulgarische Rummel.
Berlin, 19. August. Die .Kölnisch

Zeilung findet eS unverständlich, warum
die .Norddeutsche Allgemeine Zeitung
sich bei einer so klaren Sachlage, wie es
die bulgarische sei, bei nebensächlichen

o lange auiyalre. Veutlchlano habe
keinen Anlaß, für Rußland im Orient
die Kastanien auS dem Feuer zu holen.

Wien, 19. August. Bei dem von
den Osficieren in Sofia dem Fürsten
Ferdinand gegebenen. Bankett warf Pet-ro- w

sein GlaS aus den Boden, daß ti in
Stücke ging, und zerstampfte die Stücke
mit den Füßen; dann, sich zu dem Für
sten wendend,, rief er auS: .So ergehe
es unseren Feinden ! So lasten wir unö
ür Dich zerstampfen!

St. Petersburg. 19. Aug. Die
Moskauer Zeitung (das vormals von

Katkoff redigirte Blatt) dringt in die

russische Regierung, betreffs Bulgariens
kräftig vorzugehen. Die Besetzung Bul
garienS, sagt daS Blatt, sei noch nicht

nöthig: die Türkei sollte aber sür die
Verletzung deS Berliner Vertrages ver

ntwortlich gehalten, und ihr mit Be
setzung von Trebisonde und Erzerum
gedroht werden, wenn nicht in Bulgarien
die .Ordnung wiederhergestellt würde.

Die Chslero.
Alexandria, 19. Aug. ESisthier

eine Quarantäne über die au Bombay
eintreffenden Fahrzeug: wegen der
Cholera verhängt worden.

London, 19. August. In Malta
kamen in den letzten 21 Stunden 6 neue
Erkrankungen und 10 Todesfälle infolge
Cholera vor.

Rom, 29. August. In der Stadt
Cataniaind heute 19 neue Erkrankungen
und ö Todesfälle infolge Cholera vorge
kommen, in Palermo 25 neue Erkrankun
gen und 16 Todesfälle.

Auch in hiesiger Stadt hat man Krank
heiten entdeckt, deren Symptome mit
denen der Cholera verdächtige Aehnlich
keit haben.

BiSmarck.
K i ss i n g e n, 19. August. Am 23.

September wird Fürst BiSmarck, der sich

gegenwärtig hier befindet,' daS 25. Jubi
läum seiner Annahme des Amtes des
preußischen Ministers für daS AuSwär
tigen,' und am 8"DktöbdaS25Jubt'
löum als preußischer Ministerpräsident
feiern.

Hr. v. Goßler. der preußische CultuS
und UnterrichtZminister, hat den bekann
ten Bildhauer Profeffer Donndors in
Stuttgart beauftkagt. eine marmorne
Colosialbüste deS Kanzler? auf Kosten der
Regicrang anzufertigen.

Glauben , S nicht.
Zanzibar, 19. Aug. Der Nach

richt, daß Henry M. Stanley ermordet
wurde, schenkt man hier keinen Glauben

Die Sonnenfinsterniß.
B er l in, 19. Aug. Wegen umwölb

ten Himmels konnte die Sonnenfinsterniß
nicht beobachtet werden. Das Gleiche
war in Wien der Fall.

Den russischen Beobachtern gelang eö.
eine Anzahl Pdotographiin zu nehmen.

S e h r k r a n k.

B e r l i n . 19. Aug. Kaiser Wilhelm
ist so krank, daß er den Manövern bei

Königsberg nicht beiwohnen kann.

Die irische National .Liga.
London, 19. Aug. Die Regierung

hat die irische National-Lig- a als eine un
gesetzliche und gefährliche Organisation
proklamirt Die Parnelliten sind der An
sicht. daß die Regirrung nichts Besseres
habe thun können, um sich selbst zu stür
zen. Außerdem sei die National'Liga so

organistrt, daß sie im Geheimen arbeiten
könne.

Der verbrannte Dampfer.
London, 19. Juli. Das Feuer auf

dem Dampfer .City of Montreal brach
in dem Lagerraum auS, wo eine große
Quantität Baumwolle aufgespeicher
war. ES wurden gewaltige AnstrenguNl
gen gemacht, daS Feuer zu löschen und
als man die Unmöglichkeit einsah, wur
den

,
die acht Boote deS Dampfers herab

gelassen. Man schaffte zunächst LebenS
mitte! in dieselben und dann bestiegen
Passagiere und Mannschaft die Boote.
ES geschah Alle in vollständiger Ruhe
und Ordnung.

In der Ferne sah man ein Segel aus
tauchen, aber eS dauerte zehn Stunden
bis der Dampfer .Vork City herankam
und die Leute aufnahm. Ein Boot, dsö
dreizehn Personen enthielt, und entgegen
dem Besehle deS Kapitäns zu früh abge
stoben war, (eS hätte nämlich noch meh
Personen aufnehmen können.) ist ver
schwunden und wahrscheinlich unt?rge
gangen.

Ein Segelschiff, da? indie Nähe ge
kommen war, hatte schon 'Anstalten ge

macht, die Schiffbrüchigen aufzunehmen
als man des DampfttS .Vork C'ty an
sichtig wurde und dessen Herankommen
abwarttte. Auf diesem Dampfer halte
man schon von ferne die Flamme bemerkt
denn dieselbe schoß hundert Fuß in die

Höhe.
Der Dampfer gehörte der Jnman Co.

cs e t t t k i u H t 4 t e n

Washington. 20 August. Schö
neS, etwas wärmeres Wetter.

Budler bestrast.
Cincinnati. 20. Aug. Michael

Hauck, der bei den Direktoren der Jnfir
mary eine Rechnung von $500 sür Repa-

raturen eingereicht hatte, ohne dab er

die gtringste Arbeit glthan hatt.', wurde

zu Zuchthausstrafe verurthei't.
Ferdinand Lindeman. ein Pianohänd

ler, der dem Direktor Brockmann $350

bezahlt hatte, damit derselbe eine Rech

nung von $700 sür ein Piano gutheiße,
bekam ein Jahr Zuchthaus. '

Die Direktoren der Jnfirmary befinden
sich in Canada.

Göltorielles.
So lang es in einem Staat noch

Menschen giebt, denen Unrecht geschieht

ist es Pflicht des wahren Radikalen, sich

auf ihre Seite zu stellen und sollte er alle

Anderen gegen sich haben.. Denn alle

Anderen sind in diesem Fall im Un-rech- t,

entweder indem sie es verüben odr
indem sie es dulden. (Heinzen.)

M

Ehe eine Zeit aufbricht und weiter-zieh- t,

schickt .sie immer fähige u.o der-trau-te

Menschen voraus, ihr das neue

Lager abzustecken. Ließe man diese Boten
ihren Weg gehen, folgte man ihnen und
beobachtete sie, erführe man bald, wo die

Zeit hinaus will. Aber das thut man

nicht. Man nennt jene Vorläufer Unruh-stifte- r,

Verführer, Schwärmer und hält
sie mit Gewalt zurück. Aber die Zeit rückt

doch weiter mit ihrem ganzen Trosse, und

til sie nichts bestellt und angeordnet
sind.'t, wohnt sie sich ein, wo es ihr be

iebt, .und zerstört mehr, als sie gebraucht
und verlangt. (Lörne.)

Das Vorgehen der Henry George
Partei gegenüber den Sozialisten ist eine

spezisisch amerikanische Erscheinung. Sie
hat ihren Grund in dem Bestreben der

amerikanischen Politiker den raschen Er-fol- g

auf Kosten des Prinzips herbeizu--

führen.
Auf der Reife von New Jork nach Sv- -

racuse hatten Henry George und Sche-witsc- h

eine Unterredung miteinander,
wobei Letzterer den Ersteren um die

Gründe befragte, welche ihn veranlaßten,
die Sozialisten anzufeinden.

Darauf antwortete George, die Intel- -

ligenz Amerikas sei nicht, wie in anderen

Ländern, in den großen Städten koncen- -

trirt. Alle großen Bewegungen und Re

formen in den Ver. Staaten seien von

dem Landvolke ausgegangen und ausge
führt worden, und da die Farmer dem

Socialismus tödtlich opponiren", sei es

nothwendig, daß die Arbeiter der großen
Städte erklären, daß sie mit dem Socia
lismus und den Socialisten nichts gemein
haben. Wenn dies nicht geschähe könne

die Partei nicht erfolgreich sein und auf
den Erfolg habe man es vorläusiz abge- -

sehen ; denn man müsse in die Gesetzge

buna drmaen. Ohne die Farmer aber
könne man in der Gesetzgebung nichts

ausrichten.
Es sei nothwendig, öffentlich gegen die

Sozialisten aufzutreten, wenn man auch

sonst nichts gegen sie einzuwenden habe.

Im Allgemeinen seien die Sozialisten ja
ganz gute Kerle, die man gut gebrauchen
könne, und persönlich wolle man sich nicht

mit ihnen verfeinden. Die Sozialisten
sollten dies einsehen und aufhören, die

Partei anzufeinden. Schewitsch wendete

dagegen ein, dak das Auftreten gegen die

Sozialisten in den New Yorker GeWerk

schaften und Arbeiter-Organisatione- n be

reits sehr böses Blut erregt habe und daß
eine allgemeine Zersplitterung zu befürch

ten sei, wenn der Bruch nicht bald geheilt
Werde. George wollte das nicht einsehen

und er blieb dabei, daß man den Farmern
und der Mittelklasse", welche die In--

telligenz" des amerikanischen Volkes re

Präsentiren, alle nur erdenklichen Konzes

sionen machen müsse, um erfolgreich sein

zu können.

Diese Erklärung kennzeichnet die ame--

rikanische politische Methode. Man will
im Sturm erobern. Man will nicht durch

Aufstellung eines gesunden Prinzips und

starres Festhalten an demselben die Menge
erziehen und langsam, aber sicher das

Prinzip zur Geltung bringen, sondern
Will vor Allem durch eine große Zahl von

Stimmen imponiren und wo möglich

gleich im ersten Anlaufe siegen. Zu die

sem Zwecke opfert man das Prinzip und
macht alle möglichen Compromiffe.

Im Uebrigen täuscht sich Henry George,

Lagerbier und das berühmte Pilsener Bicr.

Osrlsngti
klangt: Ein Mädchen für gewöjntte HzS

arbeit. No 32b ord labama Straße. 2ig

erlangt ein Wann sär eine Vtlcherei. Rühere
ei Peter Qagner. 2ü2 Oft Washington Straie. 21 ag

klangt ein deutsche Mädchen für Hausarbeit
151 Davtdlon Straße. 2lag

klangt ein junger Mann m ühe ,u melke
und Haularbeit ,u verrichten. Näheres S. O. ?cke

Home und Eevtral Lvenue. 2lag

Verlangt eine Dame, in Strick und Häkel
arbeiten erfahren, m dem Posten einer .göre,
lafcv dorjnSehen, Arbeiten anzunehmen und
zu drüfen. Für eine zuverlalsize Person wird
beständige Veschäftizung und liberale Be-

gattung garantirt. Nur erfahrene Personen
mögen sich melden. Adressire: P.A.Tribüne
Ossice. ba

Verlangt: Zranen . oder Mädchen im
Häkeln bewandert, für Arbeiten welche im
yanse verrichtet werken. Beständige Beschaf.
tigung. Nachzufragen No. 66 Süd Meridian
Straße, obenauf, zwischen 10 und 12 Uhr
Morgen und 2 und ö Uhr Nachmittag?. ba

Zu verkaufen.
Zu kkaufn ein Fleischma,kt mit bester Ein
nchrung ,vm halben Pr,se. Ker'er in neuer

Ks s ilArm flTl i aqlusragen . nv
1s wu "H 8
Oft et. Joe Straß. 23ag

Zu verkaufen :

Hau von? Zimmern an Buchanan Str. $1,600.
Monatliche Zaglungen.

Farm von 5l ScitZ $1,600.
Firm von 20 ere. 12.000

. . Würgler, N. 83 Oft Washington trake.

Zu verkaufen eine Wirths Haft mit guter Kund
chaft. Nazufragen in der Office dS. Blattes, zwt

fche 3 und 4 Uhr Stachmittag. SA.

Verschiedenes.
v ollm a eh ten

werden ausgefertigt und Selber au uroxa tnge
gen von Robert e vf, öff. Notar. 4 Süd

Kkktdtan Straße. Promvte und billig Bedienung.

Polilische Ankündigung :

ffür City Clerk:
Michael F. ObkelbS,

abl : 11. OUober 1887.

Hermann Sieboldt.

Oeffeutlicher Notar
und

Versicherungsagent
No. 113K Ost Washington Str,

3E

Todes Anzeige.
Freunden und Bekannten die traurig Nachricht,

daß unser geliebte Mutter,

Frau Fkitderike Wörnir,
Slttme on Philipp öraer.

am 15. Lugust im Alter von 62 Jahren nach längerem
Krankenlager ,u Riverfid. Sol., gestorben ist.

Tie eerdigung findet Sonntag Nachmittag um 2

Uhr, vom Trauerhause, No. 487 ssord MiZftsfipvt Str..
au statt, wozu einladen

ZU tränenden ttiader.

3

Grotzeö Pie-Nie- !
im

Vroad Vippke ark,
gegeben vom

Preussischen Unbluelz. Verein

am

Oonntag, 21. August 1SS7.
Züge verlasse da Union Depot um 9 Uhr

Wsrmitiag und 4 Uhr Nachmittags.
Tickets für die Rundfahrt 2S Cents. Für

gute Mustk und Erfrischungen ift besten Sorge
getragen. Da Somlte.

"Meridian Strasse
Sommer - Garten,

538 Sü) Meridian Straße,

BRNEÖT AMIKT, Agent.

Heute Abend, 20. August

Großes Gartcn-Conzrr- t,

on der beliebten

Batrischen Capelle.
Jeden Samstag Abend eztrafeiner

Lunch.

Marion Bau-Verei- n!

Dieser Verein hat seine Versammluvgen

jeden Samstag Abend im Kaesberg's Salooo,
dit McCarty und Saft Straße.

Antheile können noch gezeichnet werden im

Locale oder bei den Direktoren ; Henry Leer

ran. Jo. Ernst. Jo. Zink. Jacob Annkel,

Cha. Rinderknecht, Chas. Kahl znnd Fred

Merz.

--In Flaschen zu

JACOB UQTZGXiB and COBXXVINt

aDIDS.
85 a

Jobn Weilacher,

Säloou n. Billillldchalle,

88 53. Venusvloania (Ztr.

und war wenigstens eine halbe Million
werth. Die Ladung bestand aus 2031
Ballen Baumwolle, .5011 Kisten Käse,
1908 Kisten Speck. 575 Kisten prüsrrvirte
Früchte, 200 Faß Schweineschmalz. 100
Faß Zungen, 1580 Faß Oel. 1000 Sack
Mehl und eincr großen Menge anderer
Waaren.

Man hat die Hoffnung, daß daS ver
loren gegangene Boot gerettet ist, noch
nicht aufgegeben.

Der Capitän und die Mannschaft deS

verbrannten Dampfers mit Ausnahme
der auf dem verlorenen Boote Befind
lichtn benahmen sich mit großer Bravour
und Besonnenheit.

Ueber die EntstehungSursachedesFeuerS
ist nichts bekannt.

Deutsche Lokalnachrichten.

Provinz Brandenburg.
In Berge schlug der Blitz in daS Ferd.

Bcycr'sche Haus udd richtete darin bc,
deutende Verwüstungen an. Selbst-
mord begingen: in Berlin dcr Geschäfts-
führer Ma? Secker, in Fürstenwalde der
Bäcker EariuS, in Schöncbcrg dcr reiche
Bauer Vcrndt. In Adlcrshof wurde
die Scheuerfrau Wolf von einem Kellner
ans Unvorsichtigkeit lebensgefährlich en:

todtgefahren wurden: in Darr-mictz- el

dcr Sohn des Bauers Martin
Hübner und in Berlin der Sohn des
Schuhmachers Schmidt, Otto, an der
Gcrichtsstraße. Durch einen unglückli
chen , Fall verunglückte in Berlin dcr
Schloßdicncr Gendrich; ebenso fand
durch einen Fall.in den Keller daselbst der
FahrstuhlwarterJahns an Memelcrstraße
seinen Tod. In der Schumann'schen
Gummifabrik verunglückte dcr Arbeiter
Vattesch. Ertrunken sind; der Schnei-de- r

Jokusch in Berlin und der Arbeiter
Gust. Rohrmann in Nummelsburg.
Vom Vlitz'getödtct wurde der Gärtner
Arndt in Nüdcrsdorf.

UfrtnJtr. n r i n c n...fr v v f. y V p V ä

Altsitzer Christo f Donar und Frau in
Labiau feierten das Fest der, goldenen
Hochzeit. f im Alter von 110 Jahren
in Hilwerlaugken ein gewisser Johns
Seblonawich. DerUhrtnacher Christoph
Willnus, dessen Frau und der Cigarren-Händle- r

Karl Cchcnkcwitz in Tilsit wur-de- n

wegen Falschmünzerei verhaftet.
Dcr Arbeiter Heske von Königsberg hat
sich erhängt. Der Arbeiter Grohnert
von Königsberg und der Arbeiter Kacze- -

rowski von Figehnen sind ertrunken."

KönigreichSaHfen.
t Der pensionirre k. Conzcrtmeister

Ferdinand Hüllereck in Dresden. Ober-
lehrer Prix tn Annaberg wurde ein Opfer
der Alpen. Die priv. Schützengilde in
Geyer beding ihr 300jähriges Stiftungs-fes- t

mit einem großen historischen Umzug
und einem Preisschießen. Obersteuers
inspector a. D. Kaupisch in Zmickau.
In Chemnitz beging derThierarzt Schefs-le- r

sein SOjähriges Berufs- - und der
Schlossermeistcr David Kellermann das
goldene Bürgerjubiläum. Der Zimmer-man- n

Nicdel in Dittmannödorf feierte
mit seiner Ehefrau die diamantene Hoch- -

zeit; die goldene Hochzeit begingen der
Waldarbeiter Karl Gottlieb Mühl und
Frau in Olbcrnhau. In einem Anfalle
von Schwermuth erhängte sich der Guts-besitz- e?

Eisemann aus Dörnthal b.Sayda
und aus Verzweiflung der wegen Mein-eid- s

in Dresden inhaftirte Schuhmacher
Karl Herm. Daut aus Schonfcld. Der
Söhn des Gutsbesitzers Römer in Au- -

erswalde wurde von einem Pferde zn
Tode geschleift; der Schieferdecker Aug.
Tippmann aus GcringSwalde brach das
Genick ; der Vahnhofsarbeiter Wadcwitz
in Grimma wurde zwischen zwei Puffern
zu Tode gequetscht, der Streckenarbeiter
Noßbach von Oclsnitz und der Hilfs-Weichenstell- er

Knorr von Schwarzenberg
wurden von einem Eisenbahnzug über-fahre- n

und getödtet.

Ost Market Otr.

GW WrattöVeS

beziehen durch

Wenn Sie den b e st e n, r e i n st e n und
stärksten

W ffig!
Backpulver, (dakillF poäer,)
C2ttÜCt?f (flavoring extracts)

und

Gewürze,
Alles rein und unvkrsülsch! haben wol"

len, dann fragen Sie nach

H. tf. SOLLIDAX'S
Waaren

nvX zeirauchen Sie keine andern.

96, 98 SS 100
Süd Pennsylvania Str.

Indianapolis, Ind.
B7" Zweiggeschäft in Wichita, Kan.

sür die Saison 1887.

M. Gaylor,
Ossi: 460 NordWoat Str.

t& Telephon 949.

Jacob Metzger & Company,
Tafel--, Lager-- u. Bock-Bie- r in laschen.

Alle Sorten Mineralwaffer wie : Seltzer, Apollinaris, Sheboygan u.s.w.
in Flaschen unv Krügen.

OLDEN TDIE ALK eine Spezialität, ja
Telephon 407. 30 und 32 g Marhland Otrage.

SBtf WlSSweVx
Office: Z im er tto. 8

Fletcher&Sharpe's Block
W ohnnn g :

(26e College S5 Home Ave.
Telephon

I. George Müller.
Nachfolger L. H. Müller,)

Mi? SHsVsV.
Sie Knftrttgnng von VtZipten

geschieht w zuverlässiger sachverständiger Weise.

Südweft Ecke der
Oll Oasblngton u. ll Str.

Dr. Q. G. Pfaff,
Nrzt, ÜZnndnrzt

, Osömtöhslfer.
Offiee: 85 riadiecn Ajyc
SPchft: Rtgl w t lii t tUjt-achM- agI

ton l MI t Utyr. ßtt in T W l
U5i. 3 Scltt&o 28.
Oohsuug : 141 X? AJalaxna Ot

rtfUn C30.


